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Herren 2. Bezirksliga 1

DJK TTR Rheine III : SV Cheruskia Laggenbeck II 
Mittwoch, 22.11.2023, 19:30 Uhr

Kruse in Einzel und Doppel ungeschlagen

Dank dem mittleren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte die DJK TTR
Rheine III das Spiel in der Herren 2. Bezirksliga 1 gegen den SV Cheruskia Laggenbeck II am
Mittwochabend mit 9:6 gewinnen. Bis zur endgültigen Entscheidung erlebten die Zuschauer am
Mittwoch ein hart umkämpftes und ausgeglichenes Spiel. Hervorzuheben ist, dass die
Gastmannschaft unter Einsatzes von 2 Ersatzspielern spielte.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen gaben Büscher /
Garritzmann bei einer 2:0-Führung die Folgesätze gegen Selimi / Greiner noch ab und quittierten
eine Niederlage im Entscheidungsdurchgang. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Koch
/ Sawchuk und Eggemeier / Halcour, ehe sich die Gastspieler mit 11:5, 9:11, 11:8, 8:11, 8:11
durchsetzten. Beim 3:0-Sieg gelang es Kruse / Volk die Gastspieler Glomb / Schulte-Farwig in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das Zwischenergebnis
zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nach gewonnenem ersten
Satz gab Thomas Büscher das im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel
gegen Jetullah Selimi noch aus der Hand und verlor mit 11:7, 9:11, 6:11, 7:11. Passende
spielerische Mittel hatte Andreas Garritzmann indessen letztlich parat, um Johannes Eggemeier zu
distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Kurz später war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Keine Chancen ließ Uwe Koch wenig
später beim 3:0 seinem Gegner Benjamin Greiner. Beim 3:0 gegen Thomas Halcour fand Stefan
Kruse von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Wenig später stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. 8:11, 11:9, 11:5, 8:11,
7:11 hieß es indes am Ende des nächsten Spiels, als Johannes Volk und Lasse Schulte-Farwig am
Tisch die Klingen kreuzten. Beim 3:1-Sieg von Iwan Sawchuk gegen Rainer Glomb ging nur der
erste Satz verloren. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4.
Beim nachfolgenden 0:3 gegen Johannes Eggemeier fand dagegen Thomas Büscher von Anfang an
kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Seit Beginn der Saison war dies der 13. Sieg von
Eggemeier, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 8 verbleibt. Es dauerte eine Weile, bis
Andreas Garritzmann seine 2:3-Niederlage gegen Jetullah Selimi quittieren musste. Letztlich ging
der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im
Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. An diesem Tag war es wirklich nur ein Quäntchen
Glück, was den Ausschlag in diesem Spiel gab, denn jeder der 5 Sätze endete mit nur 2 Punkten
Unterschied, so auch der Entscheidungssatz. Beim folgenden 3:0 gegen Thomas Halcour fand Uwe
Koch indessen von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Nach diesem Einzel steht Koch
somit bei 6 Siegen und 5 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Halcour ein 4:
10 ausweist. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Beim 3:0-Erfolg gelang es Stefan
Kruse den Gastspieler Benjamin Greiner in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. 2 Sätze lang fand Johannes Volk gegen
Rainer Glomb keine Mittel, bevor er mächtig auftrumpfte und das Spiel derweil doch noch mit 3:2
gewann. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Glomb nun 3 Siege bei 6 Niederlagen
aus. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte am Nachbartisch Iwan Sawchuk das Spiel
gegen Lasse Schulte-Farwig und gewann 3:1. Ein umkämpfter Teamerfolg für die DJK TTR Rheine
III war unter Dach und Fach.
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Nach diesem Erfolg heißt es für die DJK TTR Rheine III nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TuS St. Arnold am 13.01.2024 möglichst erneut erfolgreich zu gestalten.
Das Team des SV Cheruskia Laggenbeck II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
13.01.2024 gegen den SuS Neuenkirchen erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 DJK TTR Rheine III

Doppel: Büscher / Garritzmann 0:1, Koch / Sawchuk 0:1, Kruse / Volk 1:0 
Einzel: T. Büscher 0:2, A. Garritzmann 1:1, U. Koch 2:0, S. Kruse 2:0, J. Volk 1:1, I. Sawchuk 2:0 

 SV Cheruskia Laggenbeck II
Doppel: Eggemeier / Halcour 1:0, Selimi / Greiner 1:0, Glomb / Schulte-Farwig 0:1 
Einzel: J. Eggemeier 1:1, J. Selimi 2:0, T. Halcour 0:2, B. Greiner 0:2, R. Glomb 0:2, L. Schulte-
Farwig 1:1


